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Geschichte FC Kirchberg von 2000 – 2008 
 
2000/01 

 
Präsident Thomas Bütikofer    
 
 
� Im Sommer 2000 gelingt dem Vorstand eine für Kirchberger Verhältnisse 

spektakuläre Trainerverpflichtung: Trainer der 1. Mannschaft wird YB-Legende 
Martin Weber! Das Team qualifiziert sich sicher für die Aufstiegspiele für die 2. 
Liga, scheitert aber knapp. 
 

� Der FCK ist mit einer eigenen Homepage im Internet 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
� Der Ballfang um das Rasenspielfeld wird erneuert. 
 
� Wieder bringt am Grümpelturnier  die Miniplayback-Show ein volles Haus 
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2001/02 

 
Präsident Thomas Bütikofer 
 
� Die erste Mannschaft wird weiter von Martin Weber trainiert. 
 
� An der HV 2002 wird die Statutenänderung genehmigt. 
 
� Die Supportervereinigung wird aufgelöst, weil kein neuer Vorstand gefunden 

werden kann. 
 
 
2002/03 

Präsident Thomas Bütikofer 
 
� Zusammen mit dem SC Ersigen wird am Kant. Jodlerfest vom 16. – 18. Juni 2003 

eines der 16 Vereinszelte geführt und zwar das „Bistro FCK SCE“ im Zelt Nr. 1. Es 
wurde ein tolles Fest! 

 
� Neuer Trainer der 1. Mannschaft ist Koni Brand. Der Aufstieg in die 2. Liga wird 

wiederum knapp nicht realisiert.  
 
� Das Frauenteam erreicht als 2. Ligist sensationell den CH-Cup Viertelsfinal und 

scheitert erst am NLA-Vertreter aus Thun! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
� Zusammen mit den Gruppierungsvereinen Utzenstorf, Koppigen, Ersigen, 

Burgdorf und Kirchberg sind die Junioren in allen Altersstufen in der 
Meistergruppe vertreten und treten künftig mit dem Namen „Team untere Emme“ 
auf. 

 
� Basilio Leto tritt nach 36 Jahren als Platzwart definitiv zurück.     
 
 
� Der Dart-Club, welcher seit 1999 als Untergruppe aufgenommen war, wird 

aufgelöst. 
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2003/04 

 
Präsident Thomas Bütikofer 
 
� Am 30.11.05 wird über die Sporthalle Grossmatt inkl. Rasenplatz mit Beleuchtung 

ab- und zugestimmt. 
 
� Die Junioren C Meister holen sich unter Trainer Willy Jungi den Junioren-C-Titel, 

können am Schweizerischen Finalturnier in Basel teilnehmen und schliessen mit 
einem ausgezeichneten 4. Rang ab.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
� Die Damenmannschaft von Dino Küffer steigt erstmal in die 1. Liga auf. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
� Am Grümpelturnier wird in der Talentshow der Superstar gesucht. Ersetzt wird 

damit die erfolgreiche aber in die Jahre gekommene Mini-Playback-Show. 
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2004/05 

 
Präsident Thomas Bütikofer  
 
� Koni Brand gibt sein Amt als Eins-Trainer nach der Vorrunde ab. Neu kommen 

Dani Schoder und Hausi Brechbühler. 
 
� Das erste Blitzturnier der Damen findet anfangs März 2005  statt. 
 
� Unter dem Namen „Futuro TUE“ bietet Reto „Götzi“ Brunner ein Talenttraining an.  
 
 
2005/06 

 
Präsident Mack Lüthi   
 
 
� Eine wohl „einmalige“ Situation gibt es an der HV bei den Wahlen. Drei 

Kandidaten (Mack Lüthi, Roland Gasche und Martin Weyermann) wollen neuer 
Präsident werden. Knapp setzt sich M. Lüthi vor R. Gasche durch. Der „Verlierer“ 
wird aber auch in den Vorstand gewählt. 

 
 
 
� Die Grossmatt Sporthalle wird am  

1./2. Juli 2006 mit einem grossen  
Fest eingeweiht.  

 
 
 
 
 
 
� Im Januar 2006 wird erstmals ein Hallenturnier unter dem Motto WM 2006 in der 

neuen Sporthalle Grossmatt erfolgreich durchgeführt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
� Die Damen steigen nach 2 Saisons in der 1. Liga leider wieder in 2.Liga ab. 
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2006/07 

 

Präsident Mack Lüthi 
 
� Nach 9 Jahren in der 3. Liga steigt die 1. Mannschaft in die 2. Liga regional auf.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
� Das „Zwöi“ beendet die Saison  mit einem guten 3. Rang und das „Drü“ belegt 

überlegen den 1. Rang verzichtet aber auf den Aufstieg. Auch die Junioren D sind 
erfolgreich und schaffen den Aufstieg in die Promotion.  

 
� Das Hallenturnier in der Grossmatt wird als Dreikönigsturnier durchgeführt. 
 
� Bei der in dieser Saison erstmals vom SFV und der SUVA durchgeführten Fairplay-

Trophy erreicht der FCK den ausgezeichneten 4. Platz von insgesamt 65 
Kandidaten. 
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� Das Grümpelturnier startet mit einem neuen Konzept: Weg vom grossen Festzelt 

– der Festplatz wird zur „Piazza“. Sonntag ist Familientag mit Schülerturnier und 
Spiel + Plausch für die ganze Familie. 

 
���   Nach sechsjährigem Unterbruch kann der FC wieder ein 2. Frauenteam melden...   

 
 
 
2007/08 

 
 
Präsident Roland Gasche     
 
 
 
 
� Das neu gebildete Spikoteam umfasst die Ressort sportlicher Bereich, KIFU, 

Frauen, Gruppierung TUE, J+S und den Spielbetrieb. 
 
� Auf den 1.98. wird im Clubhaus ein generelles Rauchverbot eingeführt.  
 
� Das Hallenturnier vom 5./6.1.08 läuft unter dem Motto „EM 2008“ 
 
 
 
� Die Juniorinnen B/9 von Nadine Schneider und Fabienne Küffer qualifizieren sich 

für den Berner Cupfinal!  
 
   


